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Gesamtnote 
 Schriftliche Arbeiten  Sonstige Mitarbeit 
 (ca. 50 %)  (ca. 50 %) 

Prozentuale Verteilung der Noten bei 
Klausuren: 
 

Note % 

sehr gut(p) 100 – 95 

sehr gut 94 – 90 

sehr gut(m) 89 – 85 

gut (p) 84 – 80 

gut 79 – 75 

gut (m) 74 – 70 

befriedigend (p) 69 – 65 

befriedigend 64 – 60 

befriedigend (m) 59 – 55 

ausreichend (p) 54 – 50 

ausreichend 49 – 45 

ausreichend (m) 44 – 40 

mangelhaft (p) 39 – 35 

mangelhaft 35 – 27 

mangelhaft (m) 26 – 20 

ungenügend 19 – 0 
 
(ggf. Abwertung bei groben Verstößen 
gegen die sprachliche Richtigkeit um bis 
zu zwei Notenpunkte) 

 Qualität schriftlicher und mündlicher 
Beiträge 

 Form und Inhalt der Aufzeichnungen und 
der Hausaufgaben 

 Darstellung von Hausaufgaben 
 Kenntnis und Umgang mit Fachbegriffen 
 Präsentieren von Arbeitsergebnissen 

und Arbeitsprozessen 
 

Klausuren: 
 

Jahrgang Anzahl Dauer (Min) 
EF 4 90 

Q1/I 2 
90 (GK) bzw. 
135/180 (LK) 

Q1/II 2 
135 (GK) bzw.  

180 (LK) 

Q2/I 2 
180 (GK) bzw. 

225 (LK) 

Q2/2 1 
255 (GK) bzw. 

300 (LK) 
 
Zentralklausur Ende Jgst. EF 
Klausuren Q2/II im LK bzw. GK (3. Abiturfach) 
unter Abiturbedingungen 


